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®cr ©ewcrkucreht Dkreitpbiit ïjatte laut
am fpfhtßftmontag @eneraïûer|'ammïmig in ©amaben.
Unter- anberm würbe Befdjïoffett, ben befieïjenben @e=

Werkftfjuien in ©t. SJîori^ unb ©amaben t>a« größte
Sntereffe unb bie t^ätigfte Unterftü&urig entgegengu»
bringen unb bem ïatiton. ©ewerbeüerein beizutreten.

ißaimicfeit tit $tïrtdj. $ie gro^ftabträtlid^e tom»
miffion für ben ©au eine« ©diutïjaufeS unb zweier
ïurh^onett an ber Äernfirajge beantragt ^uftimmung
ZU bem ©eridjt öe« ©tabtrateg (ßrebit 1,147,000 gr.)
unb ®enel)tnigung ber ©leine, ©ie fteflt weiter folgenben
^ufa^antrag:' „®et ©tabtrat wirb eingelaben, bem

©rofjen ©tabtrate beförberlid) eine ©orlage über ben

©au bon ©dwtpabinoirô im Streife III einzubringen."
— Um '22. SJiai bat ber fat^olift^e Stultugberein,

ber in öuzern fein ©eutratbureau bat unb bent bie

Stirdje @t. ©eter unb ©aul in 3ürtc3E) III geprt, im

Snbuftriequartier ben nötigen ©lab öen ©au einer

fatbolifeben Äirdje fäuftid) erworben.
— ®ie ©rüden über ben ehemaligen ©ibtfanal

in ber ©ahnbofftrafee unb ©eibengaffe gefangen bem»

nöcbft zum Ubbrud). ®a« ffiifengewicbt ber erfteren
betrögt 30, baSjenige ber festeren ©rüde 13 Tonnen.

©ûtitocfett itt gujertt. ®er neue Sigentümer öe«

§otel „Skobren" an ber Sapeffgaffe (fflub. Stned)t=@auer

Zur ©rotlaube in ©afel) will baSfefbe bor feinem @e=

ftbôftêontritt total umbauen ; befonberS fotleu ein grobe«
©eftaurûtion«loîaI unb ein geräumiger ©peifefaat er»

[teilt werben.
— 2)ie guubamentmaueru be« ®löfter« flieubrud)

auf bem (Serliêberg bei Sujern ragen zur Seit fdjon
meterbod) über bem ©rbbobeu.

litt« her — für Me

NB. StjtfJwttf#-, ©««fût- «ttb 3trl»eli00nr«üt« »erben

unter btefe lubri! wtrtjt ««feettouttwett.
178 a, Süßer liefert buchene unb efdjene ©baten» unb ©Raufet»

ftiete? b, SBer liefert eiferne ©djubfarren? Offerten unter Str. 178

an bie ©jpebitton.
179, Süßer liefert altes §ngenbud)enbotg gu ©teinbauer Hopfein,

mögltchft gäbe Süßare? ©tammbiefe wentgftenS 40 cm ®urdjmeffer
ober 20 cm gefpalten, tnenn möglich trotten, unb gu welchem SpretS

Her Stubitfufc Süßer tonnte mir ein gröberes Quantum ©rlenrunb»
bolg liefern, Sitte bon 8 bis auf 20 cm, unb p »eifern ©reis> per
Süüeter? Sßo tonnte man gang fauberen, glatten Stört für £orfbabnen
bejieljen Streite Offerten finb p richten an ®. Söannmart, med).

®rcd)8lerei, ItfjeinetE.
180, Süßer ift Sieferant bon Sebertofjten (bertofjlte ©dphe 2C.),

gebräuchlich pm ©infetsen ffieft. Offerten mit ©relsangabe an bie

Üüotorfabrit ©t. Slubtn (Neuenbürg). •

181, ©Übt es ein leitet fa&lidjeS ©pftem ber glerfpettibe pm
©elbftftubium ober gibt eS ebentneü ©aptere mit Sineatiiren, in
Welche nur etngegcichnet p Werben braucht, unb too finb folaje er»

f)ä(tlid)
182, 358er ift Sieferant bon guten ©djlciffteinen pm Schleifen

bon 3Jlafd)inenhobelmeffcrn ober wer fjätte eine ©dimirgelftgeibe bon

cirta 70 cm SDurdjmeffer unb 10—12 cm ®ide billig p oertaufen
Offerten an 3- SSriinbler, med), ©djretnerei, ©btfon,

183, Süßer liefert für ©dmeebelten eiferne SCräger (©djnee»

baten)? 3d) brandie 26 ©tiief. ®trefte Offerten an 3- 3». ©djamann,
SSanmeifter, ©ils i. ®. Süüebme attd) Offerten für Slspbaltbacbpappe
entgegen.

184, Süßer bätte nod) einige 7,5, 10, 12 unb 15 cm ©erneut»

röprenformen sum ©infdjfoemmen su üerfaufen? keltere, aber uoct)

gut erhaltene mürben audj angenommen.
185, Süßeldie gabrtf crftellt unb liefert ©elbftroller
186* 2öer montiert ober repariert ($afotin*($a8antagen
187, 28er bätte eine gewöbntidje Sraife in gutem ©uftanbe

abpgeben? Offerten an Süßagner, Spengler, SülmriStoetl.

188, SBer inftaHtert SöernicfelungSanlagen unb liefert bie notigen
©ubftanjen unb Sßüetalle

189, SBer ift Sieferant bon Sßor3eIlan»3Baljen in tretSrunben
©tüden bon 60—120 cm ©ttrdjmeffer, 20—30 cm biet, toeld)e für
ein „Oteibbrett" pr Söermablung bon Säuren bermenbet mürben

190, Süßer ift Sieferant bon Süüufjbaumabfällen (bon ®eWebr=
fdläften 2c.)

191, Süßer tann mir SluStunft geben, auf mcldje Slrt eine gufi»
eiferne SÜBafferleitung, bie ftart bon SExiff berfdblammt ift, am beften

p reinigen ift? Ilm gefl. SJtat bittet®. 3ulauf, 3uftaHateur, Sörugg.
192, Sßelcbe gabrif liefert fogenannte 3aloufiebrettd)en aus

SÜ3le(b für in bie Ijölgemen SRabmen etnjufcbrauben Offerten birett
an ffefsler u. ©öbne, llnternebmcr, ®böriSbauS bet 33ern.

193, SBel^e fjirma ber ©djmeij liefert SFÜeifi[d)tenen, Süßintel

unb Süteifjbrettcr Offerten mit Slngaben ber ®röbe, §olprt unb bes

SßretfeS erbeten.
194, SBer liefert bie berfdjiebenen Qirtel bon §olj ober ©ifen?

©8 muü minbeftcnS ein SütabiuS bon 1 m gemacht werben tonnen.
Offerten mit iHuftrierten Sßreisliften an bie ©ïpebition.

195, Süßeldie girma tonnte als ©pejialität meutere Süiobelle

einfacher @d)!afpnmer aufnehmen? 3118 Sßergtcrungen tonnten 3n»
tarfien in hochfeiner 3lu8fübrung geliefert Werben.

196, Süßer ift Sieferant bon trodenen SÜ3ud)entantcln, 6/6 X 75
unb 4/4 x 75 cm Offerten an ©arl §eib, Söafel, ©rfte SBaSler

®rechslerwnrenfaBrit,
197, Süßer liefert fÇenfterftoren aus ©toff, für Gabrilen, 3 m

lang unb 2 m breit Offerten unter SJtr, 197 beförbert bie ©rpeb.

198, Süßer ift Sieferant ginflialtigeri SüüüaterialS, wie Slfdjen,
g-lugftaub, Ofenbrucf) je. yitr freunbl. Stbreffenangabe im borauS
höfl. $anf. 3ÜÜ. D. dtudhacberle, S!3afel.

199, ®ibt es in ber ©djtocig and) ©enaugiebereien für ge»

waljte ©fangen 2C.?

200, Sffier liefert girmentafeln unb ©rabtäfeldjen bon Süüüarmor,

fowie girmentafeln unb ©rabtäfelcfjejr bon ©las Offerten unter
Süür. 200 beförbert bie ©ïpebition.

201, SBer hätte eine S8orrtd)tung pm ©djleifen bon §obet»
meffern im Schlitten nebft ©infpannborridjtung pm bon §anb hin
unb her giehen, neu ober gebraudlt, aber gut erhalten, biHigft abp»
geben?

BCandenner
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F a y e n c e - W a vi dl - PI à 11e n
Uni, Viereck und Achteck und Dessin-Plättchen.
Auch zu Einlagen in Waschtische, Buffets etc.

E. Baumberger & Koch
Telephon BaumateHalienhandlum, Teicgr Adr :

No. 2977. BUS EL. Asphalt-Basel.

SlttftVQgtett.
3luf Stage 103, 3»ei ©d)Wungräber gewünfdjter ®imenfionen

bat biHigft abpgeben ©. SBältp, med). SBerfftätte, ©djöftlanb (Slarg.)
Stuf S-ragc 116, 3bre 10 HP Süßafferfraft wäbrenb 10—12

©tunben reichen feljr Wohl für 100—200 eleflrlfdje ©liiblampen.
©ine lomplette, gut erhaltene ©inriebtung, beftebenb aus ©hnauto
mit Diebcnapparatcn, nebft beinahe gang neuer Derlifoner 3ltfumula»
torenbatterie tönnen ©tc beim ©aswert tn Sieftal, 'bas biefe Segen»
ftänbe nicht mehr braucht, gu äufierft billigem Sßreife erwerben unb
Wollen ©ie fid) gefl. mit bemfelben in Sßerbinbung fepen.

Stuf grage 116, Süßer Sßappelholg, 10"' bid gefchnitten, abgu»
geben hat, fagt Sgerm. Süßernli, SKüblenbau, S9ern.

Stuf grage 133, ®ie fugenlofen ©nböolitb»S8öben bon ©mil
©éguin in SRiiti finb fufjwarm, unerreicht haltbar unb mit geringftein
Slufwanb bon ÏRitlje unb Soften rein gu halten. Steine ©tablfPäne,
nur feuchtes Stufnebmen. Sßlan berlange SJJrofpette bom ©encrai»
beitretet gelij 33eran, Qi'tricfi V.

Stuf grage 133. ®ie gwedmäfiigftcn Sööben für gtofje gaben»
löfale finb ginoleitmböben auf Sorlplattenuntertage. Sffieitere StuS»
fünft erteilt Süß. §übfcher»?flioth, fffitri b. SBern.
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Der Gewerbevcrein ObereiMdill hatte laut „E. P,"
am Pfingstmontag Generalversammlung in Samadeu,
Unter- anderm wurde beschlossen, den bestehenden Ge-

Werbeschulen in St. Moritz und Samaden das größte
Interesse und die thätigste Unterstützung entgegenzu-
bringen und dem kantvn. Gewerbeverein beizutreten.

UerschiàMS.
Bamvesen in Zürich. Die großstadträtliche Kom-

Mission für den Bau eines Schulhauses und zweier
Turnhallen an der Kernstraße beantragt Zustimmung
zu dem Bericht des Stadtrates (Kredit 1,147,000 Fr.)
und Genehmigung der Pläne, Sie stellt weiter folgenden
Zusatzantrag: „Der Stadtrat wird eingeladen, dem

Großen Stadtrate beförderlich eine Vorlage über den

Bau von Schulpavillons iin Kreise III einzubringen."
— Am 22. Mai hat der katholische Kultusverein,

der in Luzern sein Centralbureau hat und dem die

Kirche St. Peter und Paul in Zürich III gehört, im

Jndustrieqnartier den nötigen Platz für den Bau einer

katholischen Kirche käuflich erworben,
— Die Brücken über den ehemaligen Sihlkanal

in der Bahnhofstraße und Seidengasse gelangen dem-

nächst zum Abbruch. Das Eisengewicht der ersteren

beträgt 30, dasjenige der letzteren Brücke 13 Tonnen,

Bauwesen in Luzern. Der neue Eigentümer des

Hotel „Mohren" an der Kapellgasse (Rud. Knecht-Sauer
zur Brotlaube in Basel) will dasselbe vor seinem Ge-

schäftsantritt total umbauen; besonders sollen ein großes
Restaurationslokal und ein geräumiger Speisesaal er-
stellt werden,

— Die Fundamentmauern des Klosters Neubruch
auf dem Gerlisberg bei Luzern ragen zur Zeit schon

Meterhoch über dem Erdboden.

Ans der Maris — Mr die Maris.
Fragst».

M, Verkaufs-, Tausch- «nd Arb-itsg-suche werden

unter diese Rubrik «tcht aufgenommen.
17»-,. Wer liefert buchene und eschene Spaten- und Schaufel-

stiele? k. Wer liefert eiserne Schubkarren? Offerten unter Nr. 178

an die Expedition.
17». Wer liefert altes Hagenbuchenholz zu Steinhauerklopfe n,

möglichst zähe Ware? Stammdicke wenigstens 40 «m Durchmesser
oder 20 om gespalten, wenn möglich trocken, und zu welchem Preis
Per Kubikfuß? Wer könnte mir ein größeres Quantum Erlenrund-
holz liefern, Dicke von 8 bis auf 20 °m, und zu welchem Preis Per

Meter? Wo könnte man ganz sauberen, glatten Kork für Korkhahnen
beziehen? Direkte Offerten find zu richten an E. Bannwart, mech.

Drechslerei, Rheineck, ^188. Wer ist Lieferant von Lederkohlen (verkohlte Schuhe zc.),

gebräuchlich zum Einsetzen? Gest, Offerten mit Preisangabe an die

Motorfabrik St. Anbin (Neuenburg).
1S1. Gibt es ein leicht faßliches System der Perspektive zum

Selbststudium oder gibt es eventuell Papiere mit Lineaturen, in
welche nur eingezeichnet zu werden braucht, und wo sind solche er-

hältltch?
182. Wer ist Lieferant von guten Schleifsteinen zum Schleifen

von Maschinenhobelmeffern oder wer hätte eine Schmirgelschewe von
cirka 70 om Durchmesser und 10—12 om Dicke billig zu verkaufe»

Offerten an I. Bründler, mech. Schreinerei, Ebikon.

1»». Wer liefert für Schneebeiten eiserne Träger (Schnee-
haken)? Ich brauche 26 Stück. Direkte Offerten an I. M.Schamann,
Baumeister, Sils i. D. Nehme auch Offerten fiir Äsphaltdachpappe
entgegen.

184. Wer hätte noch einige 7.5, 10, 12 und 15 om Cement-
röhrenformen zum Einschwemmen zu verkaufen? Aeltere, aber noch

gut erhaltene würden auch angenommen.
188. Welche Fabrik erstellt und liefert Selbstroller?
186. Wer montiert oder repariert Gasolin-Gasanlagen?
187. Wer hätte eine gewöhnliche Fraise in gutem Znstande

abzugeben? Offerten an Wagner, Spengler, Annisweil.
1»«. Wer installiert Vernickelungsanlagen und liefert die notigen

Substanzen und Metalle?

18». Wer ist Lieferant von Porzellan-Walzen in kreisrunden
Stücken von 60—120 ow Durchmesser, 20—30 om dick, welche für
ein „Reibbrett" zur Bermahlung von Säuren verwendet würden?

ISO. Wer ist Lieferant von Nußbaumabfällen (von Gewehr-
schäften zc.)?

181. Wer kann mir Auskunst geben, auf welche Art eine guß-
eiserne Wasserleitung, die stark von Tuff verschlammt ist, am besten

zu reinigen ist? Um gest. Rat bittet G, Zulauf, Installateur, Brugg.
182. Welche Fabrik liefert sogenannte Jalousiebrettchen aus

Blech für in die hölzernen Rahmen einzuschrauben? Offerten direkt
an Keßler u. Söhne, Unternehmer, Thörishaus bet Bern.

18S. Welche Firma der Schweiz liefert Reißschienen, Winkel
und Reißbretter? Offerten mit Angaben der Größe, Holzart und des

Preises erbeten.
184. Wer liefert die verschiedenen Zirkel von Holz oder Eisen?

Es muß mindestens ein Radius von 1 m gemacht werden können.
Offerten mit illustrierten Preislisten an die Expedition.

185. Welche Firma könnte als Spezialität mehrere Modelle
einfacher Schlafzimmer aufnehmen? Als Verzierungen könnten In-
tarsien in hochfeiner Ausführung geliefert werden.

186. Wer ist Lieferant von trockenen Buchenkantcln, 6/6 X 75
und 4/4 x 75 om? Offerten an Carl Heitz, Basel, Erste Basler
Drechslerwarenfabrik.

187. Wer liefert Fensterstoreu aus Stoff, für Fabriken, 3 m
lang und 2 m breit? Offerten unter Nr. 197 befördert die Exped.

188. Wer ist Lieferant zinkhaltigen Materials, wie Aschen,

Flugstaub, Ofenbruch zc. Für freundl. Adressenangabe im voraus
höfl. Dank. M. O. Rnckhacberle, Basel.

188. Gibt es in der Schweiz auch GeNauziehereien für ge-
walzte Stangen zc.?

288. Wer liefert Firmentafeln und Grabtäfelchen von Marmor,
sowie Firmentafeln und Grabtäfelchen von Glas? Offerten unter
Nr. 200 befördert die Expedition.

281. Wer hätte eine Vorrichtung zum Schleifen von Hobel-
Messern im Schlitten nebst Einspannvorrichtung zum von Hand hin
und her ziehen, neu oder gebraucht, aber gut erhalten, billigst abzu-
geben?

?e>ikrfk8tk 8tsW M KiM
âor IRouvorke Hanäern
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A P S n v e » W S n Ä » p IS ì î v n
Oui, Visreà unà àllteek uuà Osssin-OIllttobou,
zliiob ?u LinInAsu iu Vasobtisobs, Lullà sto,

kaumksi^s? Le Kocli
rolopàcm àlilo. 2877. Uâ 8 T!.. àspksIt-Lasel.

Mnàortsn.
Auf Frage 183. Zwei Schwungräder gewünschter Dimensionen

hat billigst abzugeben S. Wälty, mech. Werkstätte, Schöftland (Aarg.)
Auf Frage 116. Ihre 10 II? Wasserkraft während 10-12

Stunden reichen sehr wohl für 100—200 elektrische Glühlampen.
Eine komplette, gut erhaltene Einrichtung, bestehend aus Dynamo
mit Nebcnapparaten, nebst beinahe ganz neuer Oerlikoner Akkumula-
torcnbatterie können Sie beim Gaswerk in Liestal/das diese Gegen-
stände nicht mehr braucht, zu äußerst billigem Preise erwerben und
wollen Sie sich gest. mit demselben in Verbindung setzen.

Auf Frage 116. Wer Pappelholz, 10'" dick geschnitten, abzu-
geben hat, sagt Herm. Wernli, Mühlenbau, Bern.

Auf Frage 133. Die fugenlosen Enböolith-Böden von Emil
Söquin in Rüti sind fußwarm, unerreicht haltbar und mit geringstem
Aufwand von Mühe und Kosten rein zu halten. Keine Stahlspäne,
nur feuchtes Aufnehmen. Man verlange Prospekte vom General-
Vertreter Felix Beran, Zürich V.

Auf Frage 133. Die zweckmäßigsten Böden für große Laden-
lokale sind Linoleümböden auf Korkplattenunterlage. Weitere Aus-
knnft erteilt W. Hnbscher-Alioth, Mnri b. Bern.
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2luf Stage 188, Gleite Sftafdjinen für Holzbearbeitung liefern
in betriebenen fjabrifaten in beften SluSfüprungen uitb unter toeit*
gepenbften ©arantien Slrnolb »renner u, (Sie., »afel, unb bitten um
Stufgabe ber Slbreffe be« Stageftetter«.

Sluf fragen 138 unb 141, SBenben Sie fief) an ©. SBibmer
u. Stuf, SBerfzeug* unb SJtafcpinengefdjäft, Sujern, bie 3Pnen mit
biliigften Offerten bienen toerben,

Sluf Stage 139, SDtannlocpberfcplüffe in berfeptebenen ©rofjen,
fotoie aie anbern Slrmaturen liefern billigft ©. Hänp u. Sie,, SMlen.

Sluf Srage 140, ©aSpapnen mit ritnbem ®urcplaß, fotoie bie
anbern ©asartilel liefert in anertannt guter Slusfüprung bie SJtetatt*
toarenfabrif ïtteilen.

Sluf Stage 140, ©aSpapnen toie Sirmaturen jeber Slrt liefert
bie SItetattgießerei unb Slrmaturenfabrit Stjfe (S3ern).

Sluf Srage 141, SBir bitten um Aufgabe ber Slbreffe be«

Srageftetter«, urn getoünfepte Offerte für neue SDrepbanl machen pt
lönnen. Slrnolb »renner u. Sie., iöafel.

Stuf Stage 142, »in im Salle, eine fo gut toie neue Säulen*
boprraafdjine für .§anb= unb S'raftbetrieb mit »orgelege billig nbzu*
geben. Smil ©priften, meep- Scpmiebe, 2pß (Sern).

Sluf Stage 142, ©etoiinfcpte »oprmafcpinen haben billigft ab*
jugeben ©ngler u. »runner, SJiafcfjinenfabrif, Böfingen.

Sluf Stage 142, SBenben Sie fr an @. SBibmer u. Stuf, ßttzern,
bie SPnen al« Spezialgerät in SJtafepinen unb SBerfzeug beften«
bienen fönnen.

Sluf Srage 143, ©ußeiferne dettengelente in ben fdjonften
Sormen liefert billigft fg. S (paid), Scplofferet, Smmer«berg, Scpaff*
häufen.

Sluf Stage 143, Offerte bon Sirma Sit. O. tttudpaeberle, iöafel,
geht 3hnen bireft zu,

Sluf Stage 144, Sluftoafcp* unb Spiittifche für ©errfd£jnft«=
tiicfjen liefern in jeber getoünfepten Sluêftattung »enninger u. Somp.,
Züricp III, unb toiinfepen biefetben mit bem fjragefteaer bireft in
Unterpanblung zu treten.

Sluf Stage 146, ®iene gerne mit Offerte in eepten SBiener*
feffeln mit Söcplifiß in jeber Sarbe poliert. St. ©rubert, 3iiricp.

Sluf Stage 148, SDtrefte Offerte bitten einzuholen bei Slrnolb
»rennet u. Sie., iöafel, unter Slngabe be« in Stage fommenben
Quantum«.

Sluf Stage 147, ßieferant boit ganz hölzernen ©abeln unb
Stedpen, fotoie allen übrigen lanbtoirtfcpaftlicpen ©eräten engro« unb
bétail ift ®. Scpmtbpaufer, 9teuftrcp*@gnnch.

Sluf Stage 148, ®ie med). SBerlftätte »irrtopl (Slargau) liefert
fotepe Sflafdjinen für Holzfcpinbelerzeugung unb ift gerne bereit, mit
Stageftetter in »erbinbung zu treten.

Sluf Stage 148, SBenben Ste fiep gefl, an bie SJtecp. SBerl*
ftättc »irrtopl (Slargau).

Sluf Stage 152, SBenben Sie fid) an bie Ztufornamenten*
Sabril bon 3. Araber'« SBtoe. in ©pur, toelcße für fgerftellung biefer
Slrtilel fepr borteilpaft eingerichtet ift [unb 3pnen gern Zeichnungen
unb Streife zufommen laffen toirb,

Sluf Stage 152, »lecpfcpinbeln, »lecpjicgel unb naep jeber
Zeichnung gefianzte Slrtifel liefert 31. Babbart, Spengler, Stecfborn.

Sluf Stage 153. SBetter* unb froftbeftänbig ift ber Sdjjtplitt
ber Sitma ®. Sl. fßeftalozzi, Bacf* unb Sarbenfabrif, Zürid).

Sluf Stage 158, 3d) bitte um Slngabe Sprer toerten Slbreffe,
um 3hnen bireft Offerte machen zu lönnen. ©. S- SBeber, Holz«
cement*, ®ad)pappen* unb SlSppaltfabrif, SJtuttenz b. iöafel.

Sluf Stage 154, SBenben Sie fiep an iöränbli u. ©ie. in
Horcen, bie 3Pnen mit Offerte bienen toerben.

Sluf Stage 154, 3d) fann 3Pnen meine feuerfiepere ®ede,
Spftem Schürmann, al« unbebingt fcpattbämpfenb empfehlen unb
bin gerne bereit, 3h«en nähere »orfdjläge zu machen. »anteepnifepe«
Söitreau $eli£ Serait, Zütid) V.

Sluf Stage 155, ®ie Sßilmofabril bon H- Hüni, Potm. 3- Stroft,
Zütid) II.

Sluf Stage 156, ©enannter (letter tann am beften mit einer
3folterfd)id)t au« @ußa«ppalt (Sftarfe Araber«) bauernb troden gelegt
toerben. ®a« »erfahren pat fid) bei unterirbtfepen SKäumen, bie
einem SBafferbrucE auSgefcßt finb, einzig betoäprt. »ezüglicp fünft*
gered)ter Slu8füprung tootten Sie fiep an ein tiidjtige« SlSppaltierung«*
gefdiäft toenben.

Sluf Stage 156, iöränbli it. ©ie. in Hotgen befaffen fiep mit
foldjen 3folierungcn.

Sluf Stage 157, SBünfcpe mit Stageftetter in »erbinbung zu
treten, ba tep über ein 3apr in „the Jost Type-writing-Manufacture
Co.," Bridgeport, Conn., U. S. A., al« tools- and die-Maker gear*
bettet pabe. Otto SBalti, med). SBerlftätte, ®ürrenäfcp (Slargau).

Sluf Stage 158, (Die Sited). SBerlftätte »irrtopl (Slargau) baut
folcpe fepr leiftungsfäpige SDacpfcpinbelmnfcpinen für Hanb* unb draft*
betrieb unb toiinfdjt mit Stageftetter in »erbinbung zu treten.

Sluf Stage 160, »erlangen Sie Offerten bon iöränbli u. ©ie.
in Hargen.

Sluf Stage 161, (Die Steniabilität einer öurd) SBaffertoerl be*

trtebenen eleltrifcpen Slnlage boit 100—200 ©liiplampen à 16 Stormnl*
ferzen ftettt fiep erfahrungsgemäß niept immer ungünftig unb toirb
zufriebenftettenb, toenn man Bicpt an Stadpbarpäufer rc. gegen »aufcpal«
prei« abtreten lann. ©in SBaffertoerl bon 10 IIP effelt. ßeiftung
toäptenb 10—12 Stunben lönnte bie (Dtjnanco zum Saben bon
Slflumutatoren antreiben unb nah Slblaitf biefer Zeit in gemtfeptem

* _"Hill llilli

<4 Mnttzittger § Co., mj«» ». Zirick 4

998 b

Gas«, yasser- und Sanitäre Artikel en gros.
irM ««

172 Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweiz. GewerbevereinS). Nr. 9

Auf Frage 138. Neue Maschinen für Holzbearbeitung liefern
in verschiedenen Fabrikaten in besten Ausführungen und unter weit-
gehendsten Garantien Arnold Brenner u. Cie., Basel, und bitten um
Aufgabe der Adresse des Fragestellers.

Auf Fragen 138 und 141. Wenden Sie sich an E. Widmer
u. Ruf, Werkzeug- und Maschinengeschäft, Luzern, die Ihnen mit
billigsten Offerten dienen werden.

Auf Frage 139. Mannlochverschlüsse in verschiedenen Größen,
sowie alle andern Armaturen liefern billigst E. Häny u. Cie., Meilen.

Auf Frage 14V. Gashahnen mit rundem Durchlaß, sowie die
andern Gasartikel liefert in anerkannt guter Ausführung die Metall-
Warenfabrik Meilen.

Auf Frage 14V. Gashahnen wie Armaturen jeder Art liefert
die Metallgießerei und Armaturenfabrik Lyß (Bern).

Auf Frage 141. Wir bitten um Aufgabe der Adresse des
Fragestellers, um gewünschte Offerte für neue Drehbank machen zu
können. Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 142. Bin im Falle, eine so gut wie neue Säulen-
bohrmaschine für Hand- und Kraftbetrieb mit Vorgelege billig abzu-
geben. Emil Christen, mech. Schmiede, Lyß (Bern).

Auf Frage 142. Gewünschte Bohrmaschinen haben billigst ab-
zugeben Engler u. Brunner, Maschinenfabrik, Zofingen.

Auf Frage 142. Wenden Sie sich an E. Widmer u. Ruf, Luzern,
die Ihnen als Spezialgeschäft in Maschinen und Werkzeug bestens
dienen können.

Auf Frage 148. Gußeiserne Kettengelenke in den schönsten
Formen liefert billigst H. Schalch, Schlosserei, Emmersberg, Schaff-
Hausen.

Auf Frage 143. Offerte von Firma M. O. Nuckhaeberle, Basel,
geht Ihnen direkt zu.

Auf Frage 144. Aufwasch- und Spiiltische für Herrschafts-
küchen liefern in jeder gewünschten Ausstattung Benntnger u. Comp.,
Zürich III, und wünschen dieselben mit dem Fragesteller direkt in
Unterhandlung zu treten.

Auf Frage 148. Diene gerne mit Offerte in echten Wiener-
fesseln mit Löchlisitz in jeder Farbe poliert. A. Grnbert, Zürich.

Auf Frage 148. Direkte Offerte bitten einzuholen bei Arnold
Brenner u. Cie., Basel, unter Angabe des in Frage kommenden
Quantums.

Auf Frage 147. Lieferant von ganz hölzernen Gabeln und
Rechen, sowie allen übrigen landwirtschaftlichen Geräten engros und
detail ist C. Schmidhauser, Neukirch-Egnach.

Auf Frage 148. Die mech. Werkstätte Birrwyl (Aargau) liefert
solche Maschinen für Holzschindelerzeugung und ist gerne bereit, mit
Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 148. Wenden Sie sich gefl. an die Mech. Werk-
stättc Birrwyl (Aargau).

Auf Frage 152. Wenden Sie sich an die Zinkornamenten-
Fabrik von I. Traber's Wwe. in Chur, welche für Herstellung dieser
Artikel sehr vorteilhaft eingerichtet ist fund Ihnen gern Zeichnungen
und Preise zukommen lassen wird.

Auf Frage 152. Blechschindeln, Blechzicgel und nach jeder
Zeichnung gestanzte Artikel liefert A. Labhart, Spengler, Steckborn.

Auf Frage 153. Wetter- und frostbeständig ist der Schiffskitt
der Firma G. A. Pestalozzi, Lack- und Farbenfabrik, Zürich.

Auf Frage 153. Ich bitte um Angabe Ihrer werten Adresse,

um Ihnen strekt Offerte machen zu können. C. F. Weber, Holz-
cement-, Dachpappen- und Asphaltfabrik, Muttenz b. Basel.

Auf Frage 154. Wenden Sie sich an Brändli u. Cie. in
Horgen, die Ihnen mit Offerte dienen werden.

Auf Frage 154. Ich kann Ihnen meine feuersichere Decke,

System Schürmann, als «.'.bedingt schalldämpfend empfehlen und
bin gerne bereit, Ihnen nähere Vorschläge zu machen. Bantechntsches
Bureau Felix Beran, Zürich V.

Auf Frage 155. Die Pikmofabrik von H. Hüni, vorm. I. Trost,
Zürich II.

Auf Frage 158. Genannter Keller kann am besten mit einer
Isolierschicht aus Gußasphalt (Marke Travers) dauernd trocken gelegt
werden. Das Verfahren hat sich bei unterirdischen Räumen, die
einem Wasserdruck ausgesetzt sind, einzig bewährt. Bezüglich kunst-
gerechter Ausführung wollen Sie sich an ein tüchtiges AsphaltierungS-
geschäft wenden.

Auf Frage 158. Brändli u. Cie. in Horgcn befassen sich mit
solchen Isolierungen.

Auf Frage 157. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten, da ich über ein Jahr in „tlw llost N^po-rvritinx-Nanukaowre
(lo./' IZriäMport, dann., II. 8. rV., als tools- and äio-Nalcor gear-
bettet habe. Otto Walti, mech. Werkstätte, Dürrenäsch (Aargau).

Auf Frage 158. Die Mech. Werkstätte Birrwyl (Aargau) baut
solche sehr leistungsfähige Dachschindelmaschinen für Hand- und Kraft-
betrieb und wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 18V. Verlangen Sie Offerten von Brändli u. Cie.
in Horgen.

Auf Frage 161. Die Rentabilität einer durch Wasserwerk be-
triebenen elektrischen Anlage von 100—200 Glühlampen à 16 Normal-
kerzen stellt sich erfahrungsgemäß nicht immer ungünstig und wird
zufriedenstellend, wenn man Licht an Nachbarhäuser rc. gegen Panschal-
preis abtreten kann. Ein Wasserwerk von 10 II? effekt. Leistung
während 10—12 Stunden könnte die Dynamo zum Laden von
Akkumulatoren antreiben und nach Ablauf dieser Zeit in gemischtem

M M MI»

à MilÄM z (o., là-, ZI. AM H

008 I)

ì? Ess», Uaeesr- unà 5anitiire Artikel Zz, gros. î?à ^



^ » 3flluft(terte fflttetjcrifibe a»töB)Ctïes-3diu»g (Drgan für oie offijiette« ipublitgtionen beä ©cbmetj. ©croerbebereinS). 173

ob« and) reinem ISatteriebetrieb bie ©efamfbeleucbtung bei 8—10
Stauben SSrennjeit beforgen. ©ünftiger märe ber Slntrieb ber ®pnamo
flansltdj unabhängig p machen, jebod) läfjt (ich öietteidfjt, um Slu8*
lagen 31t Verringern, bie SiuffteÜung einer ©pejiatturbine bermetben,
raus bort eine §aupttran8miffion8mette bortjanben ift. ©ine Starbine
mtt 2ßaf[etfd)(ofj unb Sauten nimmt ca. 35 % ber ©efamtloften einer
•limage ein. ©s fragt fid) nur, mie ber SBitlitngfjgrab ber ®pitamo
fein mirb, menn biefelbe birett ober burd) ®ran8miffion angetrieben
tottb, gange läfct fid) an Ort unb ©teile leid)t beurteilen unb
««au feftfefjen. ®ic ©efamtanlage mirb ein Habitat bon ungefähr
eOO x 80 16,000 iranien beanfprudjen, unter ber SorauSfegung,
bafj ba8 3te(j nur 1—1,5 Hm. au8gcbchnt mirb. iffieitcrc SluSlünfte

artifeln aus Sltuminiumftaht an ©ebriiber 3aec!(iit, Sötafdjinenfabrif.
Safel.

Sluf i^rage 174, Setreffs Sßräparat jum SBafferbidjtmachen
bott ffiaeftuef) belieben ©te fich an bie $irma JgauSmann u. ©te.,
grirnififabrif in Sern, p menben.

Sluf $rage 174, SBenben ©ie fich an bie bejiigl. $abrif in
Hreujllngen.

Sluf $rage 174, ®ic „SBerfftatt" gibt folgenbeö Stejebt: Um
©emebe mafferbicht p machen, herrühre man 4 Hg. ©afeïn (Häfeftoff)
in 20 Siter Sßaffer unb fege itad) unb nadj 100 ©ramm Halt p,
meldjer p fßnlbcr gelofcht ift. (Sleidhgeitig löfe man 2 Hg. neutraler
©eife in 24 fliter SBaffcr unb mifdje beibe Söfungen. ®a8 ©emebe

l&Ufïe^etdjmUtfî.

«ttï» im Cfprafter bes moöernen engltfdjen Stils,
©ntmorfen bon SI. ©djirich, Btirid) V.

SluSgefiihrt in ber SKöbelfabrit §a II h über in 3Kiind)en.

erteilt gerne foftenloS bie Stffumutatoren* unb ©leftrijitätsmerfc Slftten*
ßefedfehaft BnnSbrucf, St. ®herefienftra&e 16.

Sluf g-rage 162, Slufhauen ftumbf gemorbener ©djraubftoct*
baden beforgt prompt unb billig ft St. ©cfjmarj, geitenfabrif, @ritge=
Sßtnterthur.

Sluf fîrage 162, ®a8 Slbridjten unb Sluf hauen ftmupf ge=
toorbener ©ehraubftodbaden beforgt beftenS ®b. $efj, SJlechanifer in
«taach (@t. ©allen).

Sluf Stage 163, gebernftahl in gemiinfehter §ärte liefern ©.
Sßtbtner u. Stuf, SBertjeuggefdhäft, liugern.

Sluf grage 164, ©röfiere Sßafferräber, ridjtig tonftniiert, haben
tftten pljertt üftufeeffeft atë fleinere. 23et 1 m (Sefäll gibt ein 3tab
bon 3 m ®urdjmeffer bie hefte Straft bei 15 Umgängen in 1 SJtinute

[tab hienad) nutfj bie Ueberfebung erftedt fein, bi8 man bie erforber=
liehe ©chneHigieit hat. Söafferräber finb meiftenS p fdjmal, haben
ju menig Raffung unb müffen besmegen 31t fchneU laufen. B.

Sluf grage 165, Sßacf*HBrbe 311m Serfenben bon Shtmen ber*
fertigt in Stob* unb Söeijjgcfled&t unb miinfdit mit grageftetler in
nähere Serbtnbung 31t treten Salob iDteier, Sforbmactjer, Böfingen.
©be3lalität: ißaef* unb giafdientörbe aller Slrt.

Sluf grage 167, SOarenaufji'tge liefert in allen ©röfien ©.Seberer,
Sle^aniter, föfrSBinterthur.

Sluf grage 171, SBenben ©ie fidi an ©. SBibmer u. Stuf,
SBerljeuge, SKafdjinen unb Stahl, ßujern.

Sluf grage 172, SBenben ©ie fidj betr. gabrtlation boit Staffen*

C. F. Weber, Muttenz-Basel
Holzcement-, Dachpappen- und Asphalt-Fabrik,

acht Fabriken im Betrieb, eigene Rohpappen-Fabrik,
liefert in nur prima Qualität:

B® Rohpappe, Petrefaci,
luffenkitt, Pitasterkitt, Asphaltkitt,

üestilliHeii Theer, Pech,
Eisenlack, l- Carbolineura

bes'es Imprägnirmaterial für alle Holzarten.
Aelteste und grösste Firma der Branche,

gegründet 1846. 826 b
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oder auch reinem Batteriebetrieb die Gesamtbeleuchtung bei 8—10
Stunden Brennzeit besorgen. Günstiger wäre der Antrieb der Dynamo
ganzlich unabhängig zu machen, jedoch läßt sich vielleicht, um Aus-
lagen zu verringern, die Ausstellung einer Spezialturbine vermeiden,
saus dort eine Haupttransmissionswelle vorhanden ist. Eine Turbine
mit Wasserschloß und Bauten nimmt ca. 35 der Gesamtkosten einer
Anlage ein. Es frägt sich nur, wie der Wirkungsgrad der Dynamo
sein wird, wenn dieselbe direkt oder durch Transmission angetrieben
Wird. Das ganze läßt sich an Ort und Stelle leicht beurteilen und
gonau festsetzen. Die Gesamtanlage wird ein Kapital von ungefähr
A>0 x 30 — 16,000 Franken beanspruchen, unter der Voraussetzung,
daß das Netz nur 1—1,5 Km. ausgedehnt wird. Weitere Auskünfte

artikeln aus Aluminiumstahl an Gebrüder Jaecklin, Maschinenfabrik.
Basel.

Auf Frage 174. Betreffs Präparat zum Wasserdichtmachen
von Packtuch belieben Sie sich an die Firma Hausmann u. Cie.,
Firnißfabrik in Bern, zu wenden.

Auf Frage 174. Wenden Sie sich an die bczügl. Fabrik in
Kreuzlingen.

Auf Frage 174. Die „Werkstatt" gibt folgendes Rezept: Um
Gewebe wasserdicht zu machen, verrühre man 4 Kg. Casein (Käsestoff)
in W Liter Wasser und setze nach und nach 100 Gramm Kalk zu,
welcher zu Pulver gelöscht ist. Gleichzeitig löse man 2 Kg. neutraler
Seife in 24 Liter Waffer und mische beide Lösungen. Das Gewebe

Musterzeichnung.

Bibliothek- «ttb Arbeitszimmer im Charakter des modernen englischen Stils.
Entworfen von A. Schirich, Zürich V.

Ausgeführt in der Möbelfabrik Hall hu der in München.

erteilt gerne kostenlos die Akkumulatoren- und Elektrizitätswerke Aktien-
»esellschaft Innsbruck, M. Thercsienstraße 16.

Auf Frage 162. Aufhauen stumpf gewordener Schraubstock-
backen besorgt prompt und billigst R. Schwarz, Feilensabrik, Grüze-
Wmterthur.

Auf Frage 162. Das Abrichten und Aufhauen stumpf ge-
wordener Schraubstockbacken besorgt bestens Ed. Heß, Mechaniker in
Uznach (St. Gallen).

Auf Frage 166. Federnstahl in gewünschter Härte liefern E.
Wldmer u. Ruf, Werkzeuggcschäft, Luzern.

Auf Frage 164. Größere Wasserräder, richtig konstruiert, haben
einen höhern Nutzeffekt als kleinere. Bei 1 m Gefall gibt ein Nad
von g m Durchmesser die beste Kraft bei 15 Umgängen in 1 Minute
und hienach muß die Ueberfetzung erstellt sein, bis man die erforder-
liche Schnelligkeit hat. Wasserräder find meistens zu schmal, haben
Zu wenig Fassung und müssen deswegen zu schnell laufen. ö.

Auf Frage 168. Pack-Körbe zum Versenden von Blumen ver-
fertigt in Roh- und Weißgcslecht und wünscht mit Fragesteller in
nähere Verbindung zu treten Jakob Meter, Korbmacher, Zofingen.
Spezialität: Pack- und Flaschenkörbe aller Art.

Auf Frage 167. Warenaufzüge liefert in allen Größen G. Leberer,
Mechaniker, Töß-Wtnterthur.

Auf Frage 171. Wenden Sie sich an E. Widmer u. Ruf,
Werkzeuge, Maschinen und Stahl, Luzern.

Auf Frage 172. Wenden Sie sich betr. Fabrikation von Massen-

lî. f. Mslii-Kml
klàkklimt-, väklMWN- IM

sollt ?sbrlkor> im Uetriop, eigene Rolrxsxxon-I'ìbrilr,
imkert in nur prima (juaiitât:
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Courvoisier & Hotz, Biel
Einzige Vertreter für die Schweiz der berühmten Stahlwerke Sandviken (Schweden).

Spezialität alle Arten Qualitäts-Stähle wie:

Tiegelguss-Werkzeug-Siahie, Maschinen-Stahl, Schweiss-Stahle, Bohr-Stahle -
bewährt auf jodom Gestein, Knüppel, Billette, Schmiedstücke für Maschinenbau. §1086 a

Stahldraht. — Warmgewalzte, nahtlose öampfkesseärohre. — Stahlröhren.
Kaltgewalzte Bandstahle bis 0,03 mm Dicke für Zugfedern, Bandsägen etc.

rstc Referenzen zur Verfügung. Maschinen, Werkzeuge, Ambosse.

(Setntoanb, 8eltiiid)er, SBagenpIane 2C.) wirb ntit ber VHfchung burdj»
getränft, auSgetoitnben unb hierauf in eine auf 50—60° ©. erwärmte
Söfitng effigfaurer ®honerbe gebraut, tueldhe ben ©afeïnfalf unlöslich
macht. Sdjlie&ttd) bringt man baS ©etoebe einen 2ïugenblicï in faft
lodjenbeb SBaffer unb troefnet es hierauf im ©blatten.

2luf Srage 176. Vet fraglicher ®rocfenantage mirb c8 wahr«
fdjeinlid) an ber richtigen Ventilation fehlen. Bin gerne bereit, 3hnen
barüber genaue VuSlunft gu erteilen. 3- iß. Vrnnner, ©eigungS« unb
S8entilatton8gefcüäft, Oberugtoil.

Stuf ffrage 176. ©olgtröcfneöfen fotoofjt für natürliche Wie

lünftliche Ventilation erfteflt ber Untergeidfjnetc unb toiinfeht mit bem

3ragefteHer in Sîorrefponbeng gu treten. 3. ©artmann, Vtedjanifer,
St. gäben bei St. ©allen.

Sluf ffragc 177. Velgen, um bem ®annenho(g alle geioiinfehten
färben gu geben, fitib erhältlich bet ©ausmann u. Ko., garben=,
girnifj« unb Sacffabrtf, Sern.

Stuf «frage 177. ©ineS ber beffen Vüdjer über Veigcn im
Schreinereiberufe ift bas bon SMlmann, Seljrer ber getocvbtichen
©hemte an ber Verliner ®ifd)lerfd)ule. Sarin finben Sie offenbar
auch iüe ridhtigen VejugSquellen ber berfdiiebenen haltbaren unb guten
Veiten. ®asfelbe foftet 3Jt. 3. —. 31. Sd).

^djlirrijtrtiiftrtlt-llct'nvähevmti} pafel. Sie eifevncit
penfJ«* tum lUnkatt bee ®t?0||uiel|- nwk pdiwbtwbfdjladrt-
IjrtUe finb ju bergeben. SJiläne unb ®ebis im ©odjbaubitreau gu
begiefjen. ©ingaben finb bis 3J!itttood) ben 4. Süuri, nadjmittags
2 llhri an bas Setretariat beb VaubepartementS einzureichen. ®ie
©röffnung ber Slngehote erfolgt gu bem borbegridjneten Dermin tn
©egentoart ber erfdjienenen fionlurrenten im ©odjbaubureau, 9tf)rin=
fprung 21.

Jfiir î*ie ttewe fiantoitofduiD gdjaffljattfo« foil ein Seit
beS pnkiliav» in 2tfforb bergeben merben. fjSläne unb Vebing*
ungen liegen auf bem fautonalcn Vaubureau gur ©infidjt auf uub
finb bfe ©ingaben berfiegelt mit ber Stuffdirift „Sftobiliat" bis ben
3. fjuni ber fantonnten Vaubtreftion eingugeben.

O?e|teUuit0 eine» netten gneiijettbattfe» in Jinboef
im Vetrage bon ca. 9000 ffr. fßläne unb Vauborfdjriften liegen bei
©emeinbeammann tünglt tu Staborf pr ©tnficfjt bereit, too Offerten
für ben gangen Vau bis 10. Quni entgegengenommen toerben.

Pa» nen nreiefrtlerte päfcveigckiiuke ggrilpulj, (ße-
tneinbe ^ittetn. f iinttlidje pamukMten fönnen ringeln ober
gefamthaft eingegeben toerben bis 5. Quni beim fffräfibenten, ffean
Viebtoeg im Viidjclhof, too ffSläne tc. aufliegen.

pivdrettkau fjilbiofiebett. Sie Sjpenglev- nttk padj-
betkeraebeiten (}. ®. ftunfet*). IjSläne, Offertenformutare unb
Vejetdjnungen liegen bei ©. ©ftermann, ©emeinbeammann, gur ®in=
ficht auf. Verfdjloffene, mit ber iteberfc^vift „Sirchenbau" berfehene
Offerten finb bis 7. ffuni eingugeben an bie Äirdjenbaufommtffion.

pivalpttkatt |lel|et»bel. ®ie ©emeinbe Vehetobcl ift toiHenS,
ein fletncs Stile! Straffe tn ber Sänge bon ettoa 160 m unb einer
Vrette bon 4,2 m erfietlen gu (äffen. ®iefctbe erforbert ca. 120 rrri
Vfauertoerf. ©ingaben für SluSführung beS nötigen Vtauertoerfs
unb^foldje für ben Vau ber Strafe finb getrennt gu machen unb finb
biefelben bis 14. ffuni an ben fßräfibenten ber Vaufommiffion, @e*

meinberat.iKmit Vifdjofberger, einzureichen. ®ie fptäne liegen beim
Vauhetrn, SfantonSrat ©. ©gti gum ©irfchen, gur ©infidjt auf.

Jlmbott t»er JUitrerlctgen ttttb ben Pfeilen ben ©ttttttett-
luitdre bei (ffittttttettbntidte. Itebernahmsofferten finb fdjriftlid)
unb berfdjloffen unter ber Vuffdjrift „Slngebot für Umbau ber Vliber*
lager unb Pfeiler ber ©mtnenbrücfe" bis 8. 3itni ber Sanglei beS

fantonalen VaubepartementS Sugern eingufenben, toofelbft bie Sßläne
unb ber VertragSenttourf gttr ©inficht aufliegen.

DieTpattanbeilett fitn ©ittnidtfttttg einer pabeanltalt
nnb (ßnliellttttg einen pgdjtngljmtng im fjanfe jttn ,,lUctlj-
tniilfie" nttf pctljttljof ®ljnn» Sßläne, toftenboranfehlog unb
Vorfdjriften liegen im Vureau ber Vahnhofinfpeftion ©hur gnr @in=

ficht auf unb Offerten toerben bom Dberingenteur ber Vereinigten
Schtorigerbahnen tn St. ©allen bis 8, Suni entgegengenommen.

it«ni«w»fdtttle ffiltnn. ©s toirb Sfonturreng eröffnet über
bte Slrbeiten, bie im tantonSfdjulgebaube infolge ber Verlegung beS

Sonbilis nottoenbig finb, planner-, Jitnmen- nttït §djneinen-
nnUeiten, fotoie bie ©rftellung bon t>nd)enen PietnettUäkett.
tpiäne unb Vauborfdhriften tonnen auf bem fantonalen Vaubureau
eingesehen toerben. Offerten nimmt bis bett 10. Suni entgegen baS

©rgiehungSbepartement.
Pa» ®lekinijität«wenJr ken fiakt gitridr eröffnet Sfon«

furreng über ben Jinftridr »<*« pagcitlamveit-fiankelahe»'»)
^ufgugehalleu unk ®ra«»f*»rmat»reitlräMödieu. Vebing»

ungen unb toeitere VuShtnft finb auf bem Vureau beS @leftrigitats=
toerfeS, Vahnhofbrüde 1, erhältlich. ®ic Offerten ffnb bis 7. Qunl
an 3ngenicuï ©• Sßagner eingureidien.

800 laufeitke Peter ffiifenüaijnfdiiettett nebft pe-
fe(tigttttg»mittet«, ju 3itku)lniegelei|'eit tanglidt, ©ewicjit
ber Schienen nidjt unter 30 Sfg. per Vteter. IfireiSoffertcn franfo
S. B. B. nnter Slngabe ber Sieferfrift bis 7, Quni an ben SfantonSs

ingénieur bon Vafetftabt.
i-iin kie liatltalifdie Pfannltindje Hagar ift eine weite

3« erftetten. Offerten finb bis 8«3uni an ^räfibent
3'. ©ichmiiüer eingureidien.

#iir kie Pengnäfgenwwg ke» Penw»alt«wg»8ekäwke»
ken iiua-giutplaw-llalju in penn bnrd) gtoei ^lügelanbauten
toerben folgenbe Arbeiten gur Uebernahme auSgefchrieben :

1. Pie PneK0l«f«*t'keiten.
2. fie pdiiefenkedtenavkeiten.
3. Pie Perpttig- nnk (ßivrenankeitew.
4. Pie ©rfteUnng ken (feninallteijnngaanlage,

®ie ißläne unb Vebingungen liegen im Vureau beS banleitenben
3lr<hite(ten, ©rnft ©ünettoabel, Vanfgäfidjen Vr. 6 in Vern, gur ©in*
ficht auf, toofelbft audj ©tngabeformnlare begogen toerben fönnen.
UebernahmSofferten finb berfchtoffen mit ber Iteberfehrift „Vergröfecrung
beS 3.=@.=@ehäubc8" für bie brei erften SlrbeitSgattungen bis guui
10, 3uni, für bie ©entralheigung bis gum 25.3uni an bie ©eneraü
btreftion ber Sdjtoeiger. VunbeSbahnen in Vern eingufenben.

pan eine« Pienftgekänke» fitn kie pdjtneig. pttnke»-
baljtteit auf ketn prtidtfelk in penn:

1. ®ie ©rk-, Pannen-, §tannii|atinn»- tt.Penfeigankeite«
(Vfnuertoerf cirfa 4000 m°).

2. ®ic ptcinljnuernrUeitew (Surafalfftein clrfa 300 m', Sanb'
ftein cirfa 850 m®).

3. ®ic ©ifettliefennttgen (cirfa 100 ®onnen).
®ie Vtäne unb Vebingungen liegen im Vureau bon Slrdnteft

21. Véguin, Saupenftroèe 1 in Vern, gnr ©Inficht auf ; bafelbft fönnen
auch bie ©ingabeformiilarc begogen toerben. UebernahmSofferten finb
berfdjloffen mit ber 2luffd)rift „®ienftgebäubc auf bem Vriicffelb
bis 7. 3»nt an bie ©eneralbireftion ber Schtoetg. VunbeSbahnen tn
Vern eingufenben.

pnljttfurfntnbn« §t. ©allen. Pie i"tmkatian»afl>eite«
fiie kie ttewe galrainatiwretnife fatnt Pol)n- ttnk pake-
gekättke im Verfonenbahnhof. $läne unb VertragSbebingungen
finb auf bem Vaitbitreau ber Vereinigten Schtoetgerbahnen, ©eitern
tottenftrafge 2, eingufehen, too and) bie Offertformutare begogen werben

fönnen. ®ie ©ingaben finb bis 5. 3uni bem Vaubureau eingureic^en.

Pie JU'keiteit fiif kew Itettkatt ket* pgrae- ttnk |eil|-
Italfe ptttni»t»aik, ®lc ®eüis en blanc für bie eingclnen ober

bie ©efamtarbeiten fönnen (Vtitttoo^ ausgenommen) bei ber Vau«

leitung, Slrdjiteft Vaul ©hriften in Vurgborf, erhoben unb baS Ve«

btngnisheft unb bie Vaupläne bafelbft etngefehen werben, ©ingaben
finb bis 7. 3»ni unter ber 3luffd)rift „ffaffaDteubau" an bte Spat*
unb Seihfaffe SumiStoalb berfiegelt eingufenben.

Pie ©ituuoltttevgetrteittke PSntg win bie neu errichteten

peiekknfe in ber Viffishalben hei Vieberfcherli unb in ber Sage«

matt tn Obertoangen eittfeiekiaeu taffen. ®te ©infrtebigung be«

greift in fiefj :

A. gür ben fjtiebhof in Vieberfdjerti : 2luf ber Sübfeite bie ©r»

fleffttng ete ©ementmauer, eöentueE eines SemcntfotfelS nttt
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Ooui'vsiisïsi' K lûoî?, Lî«I
Vsààr à àie Làvoi?! àsi- bkrülimwo Lisk^weiks 8«nrîvïk«n (Lviiwoclön).

Zpezeisliîàî Me tà ^usiiià-Zîàîe à:
IivgoIgU88-Äs«-k2kug-8is!zIö. àîseìàkn-Ztsk!. 8ok«keî88-8!s>iîs. Sokr^tslils -

borvükrt. auk zollom llostein, lluiippel, Lillotts, Sdimisàtiwks kiir Uasckinvukan. ^1086 n

Stsklklnskt. W»nmge«i,s!2eî«, ns>Ssîiî«ZSS !ZK«^zzîk«ssKZs'tzz,i'S. — Lîskli'ûki'en.
KsIîgeVwsIzeie Lsnîîsiskê« kis 0,03 mm Oiàv Mr ^ugfoclorn, à.

Lrzte Werenien ?ur Verîiigung. Mclunen, ^erkieuge. iìmbozze.

(Leinwand, Zelttücher, Wagenplane ?c.) wird mit der Mischung durch-
getränkt, ausgewunden und hierauf in eine auf SV—60° C. erwärmte
Lösung essigsaurer Thonerde gebracht, welche den Caseinkalk unlöslich
macht. Schließlich bringt man das Gewebe einen Augenblick in fast
kochendes Wasser und trocknet es hierauf im Schatten.

Auf Frage 176. Bei fraglicher Trockenanlage wird es wahr-
scheinlich an der richtigen Ventilation fehlen. Bin gerne bereit, Ihnen
darüber genaue Auskunft zu erteilen. I. P. Brnnner, Heiznngs- und
Ventilattonsgeschäft, Oberuzwil.

Auf Frage 17k. Holztröckneöfen sowohl für natürliche wie
künstliche Ventilation erstellt der Unterzeichnete und wünscht mit dem

Fragesteller in Korrespondenz zu treten. I. Hartmann, Mechaniker,
St. Fiden bei St. Gallen.

Auf Frage 177. Beizen, um dem Tannenholz alle gewünschten
Farben zu geben, sind erhältlich bei Hausmann u. Co., Farben-,
Firniß- und Lackfabrtk, Bern.

Auf Frage 177. Eines der besten Bücher über Beizen im
Schreinereiberufe ist das von Mellmann, Lehrer der gewerblichen
Chemie an der Berliner Tischlerschule. Darin finden Sie offenbar
auch die richtigen Bezugsquellen der verschiedenen haltbaren und guten
Beizen. Dasselbe kostet M. 3. —. A. Sch.

Sttbmisstons Anzeiger.
Kchlachtauftalt-Nergrößeruug Kasel. Die eisernen

Fenster mm Urubau der Großvieh- «nd Schwriueschlacht-
Halle sind zu vergeben. Pläne und Devis im Hochbaubureau zu
beziehen. Eingaben sind bis Mittwoch den 4. Juni, nachmittags
2 Uhr, an das Sekretariat des Baudepartements einzureichen. Die
Eröffnung der Angebote erfolgt zu dem vorbezeichneten Termin in
Gegenwart der erschienenen Konkurrenten im Hochbaudureau, Rhein-
sprung 21.

Für die neue Kantonsschule Schaffhansen soll ein Teil
des Mobiliars in Akkord vergeben werden. Pläne und Beding-
ungen liegen auf dem kantonalen Baubureau zur Einsicht auf und
sind die Eingaben versiegelt mit der Aufschrift „Mobiliar" bis den

3.Juni der kantonalen Baudirektion einzugeben.

Erstellung eine» nenen Spritzenhauses in Aadorf
im Betrage von ca. 9000 Fr. Pläne und Bauvorschristen liegen bei
Gemeindeammann Künzli in Aadorf zur Einsicht bereit, wo Offerten
für den ganzen Bau bis 10. Juni entgegengenommen werden.

Das neu projektierte Käsereigebäude Spitzstuh, Ge-
meinde Fitta«. Sämtliche Sauarbeiten können einzeln oder
gesamthaft eingegeben werden bis S. Juni beim Präsidenten, Jean
Riedweg im Büchclhof, wo Pläne zc. aufliegen.

Kirchenbau Hildisrieden. Die Spengler- nnd Dach-
deckerarbeiten (z. T. Kupfer). Pläne, Offertenformulare und
Bezeichnungen liegen bei H. Estermann, Gemeindeammann, zur Ein-
ficht auf. Verschlossene, mit der lleberschrift „Kirchenbau" versehene
Offerten sind bis 7. Juni einzugeben an die Kirchenbaukommtssion.

Straßenbau Kehetobel. Die Gemeinde Rchetobcl ist willens,
ein kleines Stück Straße in der Länge von etwa 160 m und einer
Brette von 4,2 m erstellen zu lassen. Dieselbe erfordert ca. 120
Mauerwerk. Eingaben für Ausführung des nötigen Mauerwerks
und^solche für den Bau der Straße sind getrennt zu machen nnd sind
dieselben bis 14. Juni an den Präsidenten der Baukonimission, Ge-
meinderat.iEmii Bischofberger, einzureichen. Die Pläne liegen beim
Bauherrn, Kantonsrat G. Egli zum Hirschen, zur Einsicht auf.

Umbau der Widerlager und der Pfeiler der Gmmen-
brücke bei Gmmenbrücke. Uebernahmsofferten sind schriftlich
und verschlossen unter der Aufschrist „Angebot für Umbau der Wider-
lager und Pfeiler der Emmenbrücke" bis 8. Juni der Kanzlei des
kantonalen Baudepartements Luzern einzusenden, woselbst die Pläne
nnd der Vertragsentwurf zur Einsicht aufliegen.

DiofKauarbeiteu für Einrichtung einer Badeanstalt
und Erstellung einer Dachwohnung in» Hanfe zur ..Malz-
mühte" auf Kahnhof Chur. Pläne, Kostenvoranschlag und
Vorschriften liegen im Bureau der Bahnhofinspektion Chur zur Ein-

ficht auf und Offerten werden vom Oberingcnieur der Vereinigten
Schwetzerbahnen in St. Gallen bis 8. Juni entgegengenommen.

Kantonsschnle Chur. Es wird Konkurrenz eröffnet über
die Arbeiten, die im Kantonsschulgebände infolge der Verlegung des

Konvtkts notwendig sind, Maurer-, Zimmer- und Schreiner-
arbeiten, sowie die Erstellung von buchenen Uiemenböden.
Pläne und Bauvorschriften können auf dem kantonalen Baubureau
eingesehen werden. Offerten nimmt bis den 10. Juni entgegen das

ErziehungSdepartement.
Das Glektrizitätawerk der Stadt Zürich eröffnet Kon-

kurrenz über den Austritt» von Kogenlampen-Kandelabern,
Aufzngskaften und Transformatorenhäuschen. Beding-
ungen und weitere Auskunft sind auf dem Bureau des Elektrizität«-
Werkes, Bahnhofbrücke 1, erhältlich. Die Offerten sind bis 7. Juni
an Ingenieur H. Wagner einzureichen.

800 laufende Meter Eisenbahnschienen nebst K«'
festigungsmitteln, zu Industriegeleisen tauglich, Gewicht
der Schienen nicht unier 30 Kg. per Meter. Preisofferten franko
8. L. R. unter Angabe der Lieferfrist bis 7. Juni an den Kantons-
ingénieur von Baselstadt.

Für die Kathotische Pfarrkirche Uagaz ist eine neue
Bedachung zu erstellen. Offerten sind bis 3. Juni an Präsident

I. Eichmüller einzureichen.

Für die Vergrößerung des Verwaltungsgebäudes
der Jura-Simplon-Kahn in Kern durch zwei Flügelanbauten
werden folgende Arbeiten zur Uebernahme ausgeschrieben:

1. Die Spenglerarbeite»».
2. Die Schiefsrdeckeravbeiten.
3. Die Uerpntz- nnd Gipserarbeiten.
4. Die Erstellung der Centralheiznngsanlage.

Die Pläne und Bedingungen liegen im Bureau des banleitenden
Architekten, Ernst Hünerwadcl, Bankgäßchen Nr. 6 in Bern, zur Ein-
ficht auf, woselbst auch Eingabeformulare bezogen werden können.

Ucbernahmsofferten sind verschlossen mit der Ueberschrift „Vergrößerung
des J.-S.-Gebäudes" für die drei ersten Arbeitsgattungen bis zum
10. Juni, für die Centralheizung bis zum 2S. Juni an die General-
direktion der Schweizer. Bundesbahnen in Bern einzusenden.

Kau eines Dieustgebäudes für die Schweiz. Kunde»-
bahnen auf den» Krttckfeld in Kern:

1. Die Erd-, Maurer-, Kanalisation«- «.Versetzarbeiten
(Manerwerk cirka 4000 m°).

2. Die Steinhauerarbeiten (Jurakalkstein cirka 300 m°, Sand-
stein cirka 8S0 m').

3. Die Etsenlieferungen (cirka 100 Tonnen).
Die Pläne nnd Bedingungen liegen im Bureau von Architekt

A. Bögutn, Laupenstraße 1 in Bern, zur Einsicht auf; daselbst können

auch die Eingabeformulare bezogen werden. Uebernahmsofferten sind

verschlossen mit der Aufschrift „Dienstgebäudc auf dem Brückfeld
bis 7. Juni an die Generaidirektion der Schweiz. Bnndesbahnen in
Bern einzusenden.

Katznhofumbau St. Gallen. Die Fuudationsarbeiteu
für die neue Lokomotivremise samt Mohn- uud Kade-
gebäude im Personenbahnhof. Pläne und Vertragsbedingungen
sind auf dem Baubureau der Vereinigten Schwetzerbahnen, Gelten-
wilenstraße 2, einzusehen, wo auch die Offcrtformulare bezogen werden
können. Die Eingaben sind bis S. Juni dem Baubureau einzureiche».

Die Arbeiten für den Ueuban der Spar- und Leih-
Kaste Snmiswatd. Die Devis on Klane für die einzelnen oder

die Gesamtarbetten können (Mittwoch ausgenommen) bei der Bau-
lcitung, Architekt Paul Christen in Burgdorf, erhoben und das Be-

dingnishest und die Baupläne daselbst eingesehen werden. Eingaben
sind bis 7. Juni unter der Aufschrift „Kassa-Neubau" an die Spar-
und Leihkasse Sumiswald versiegelt einzusenden.

Die Ginwohnergemeinde Köuiz will die neu errichteten

Friedhöfe in der Riffishalden bei Niederscherli und in der Sage-
matt in Oberwangen eiufriediaeu lassen. Die Einfriedigung be-

greift in sich:
rl. Für den Friedhof in Niederscherli: Auf der Südseite die Er-

stellnng einer Cementmauer, eventuell eines Cementsockels nm
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